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Auf nächtlicher  Straßenecke bekommen Hans und Bertl ein vermutlich gestohlenes Fahrrad angeboten. Äußerst günstig, versteht sich. Aber darf man hier kaufen? Wenn nicht, darf man den Dieb dann einfach so laufen lassen?

Hans findet eine verblüffende moralisch einwandfreie Lösung für diese Fragen, ohne dabei selbst zu kurz zu kommen. 

Wolfgang Glechner versteht es, mit seinen glänzend vorgetragenen Geschichten das Publikum mit zu reißen, in Wien nicht weniger als im Innviertel, in Tirol oder in Bayern 

Audio-Hörproben und weitere Info: 

                         www.glechner.net/Literatur 

Stimmen:
“Ein wahrer Lektüre-Genuss” (Alois Brandstettter, Autor)

"Glechners Geschichten schleichen sich ein wie Ohrwürmer" (Markus Köhle, Autor, Slammaster)

"... ein ausgezeichneter Erzähler" (Wolfgang Bahr)

"den Droßern großes Vergnügen bereitet!" (Sylvester Schiegl, Veranstalter Kulturverein Droß)

“... selten so viel gelacht” (Gerda Lenzbauer)

“ein echtes Vergnügen - Eintauchen in eine andere Welt” (Andreas Klingan, Geschäftsführer Oberbank Wien, Veranstalter einer Lesung)

Wolfgang Glechner, geboren 1951 in Ach (Innviertel) 

war  u. a. Buchhändler, Volksschullehrer, Kellner,

seit 1990 freischaffend, in Wien
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Der Erzählband “Jetzt schlagt’s Dreizehn - Als Provinzler in der Großstadt”, ISBN 978-3-85252-991-2

erschien 2009 im Verlag Bibliothek der Provinz
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auf Wunsch auch Lesung von Geschichten von 

Dr. Gottfried Glechner (Vater des Autors)
